
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 80 (1954)

Heft: 21

Rubrik: Das Ausland schmunzelt...

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


5/54 fl JttSfc^ Antimagnetisch

Goldplaque
17 Rubis

85.-

ir EINE DER

MEISTGEKAUFTEN

UHREN

B DER WEIT!

- . \
w

X
O
oin j

to 1

o 1
CJ

O
< 1
S l In der Schweiz in über 400 Uhrenfach¬

1

X
geschäften erhältlich

O
E

Abonnieren Sie den Nebi

mm
Fl NE ST TOBACCO MIXTUREN

POLUS S.A. Baierna

Neues

Terrassen-Restaurant

Büffet
Rorschach-Hafen

Das Ausland schmunzelt...
Aus amerikanischen Zeitungen:

Eine Zeitung in Chicago stellte ihren
Lesern die Frage, welche Präsidentengattin

ihnen sympathischer sei, Mrs. Truman
oder Mammie Eisenhower. Die Leser
entschieden sich in der Mehrzahl für Mammie.

Eine der Zuschriften enthielt
folgende Begründung: «Ich entscheide mich
für Mammie, weil sie keine Tochter,
sondern einen Sohn besitzt, der nicht singen
kann.»

< Journal American, NewYork). «Eine
Kleinstadt ist ein Ort, wo nicht viel zu
sehen ist; aber was man dort zu hören
bekommt, wiegt den Mangel reichlich
auf.»

(Medical Journal of New England).
(Aus einer ganz ernsthaft gemeinten,
medizinischen Abhandlung): «Faulheit,
sobald sie einmal zur Gewohnheit geworden

ist, scheint ihre eigene Belohnung
mitzubringen, obwohl das Vergnügen
dadurch erhöht werden kann, daß man die

Tätigkeit anderer beobachtet.»

<Reconstruction, NewYork): Worte,
die nicht veralten: Als Nation begannen
wir mit der Erklärung: «Alle Menschen
sind gleich geboren.» Heute liest sich der
Satz so: «Alle Menschen sind gleich
geboren - mit Ausnahme der Neger.» Sollten

die <Know-Nathings> zur Macht
gelangen, so wird er folgendermaßen lauten:

«Alle Menschen sind gleich geboren

- mit Ausnahme der Neger, der Fremden
und der Juden.»

«Wenn es dazu kommt, so werde ich
lieber nach einem Land auswandern, in
dem man keinen Anspruch darauf erhebt,
die Freiheit zu lieben - nach Rußland
etwa, wo man den Despotismus rein und
ohne Beimischung von Heuchelei genießen

kann.» - Lincoln. (1864!)

it
Aus einem Bericht über Raymond Loe-

wy, den großen amerikanischen Formgestalter

und Werbefachmann: Eine
Haarwasserfabrik wandte sich mit der Aufgabe

an Raymond Loewy, ihren Umsatz
um ein Drittel zu steigern. Loewy gab
seine Honorarforderung bekannt: 10000
Dollar. Man zögerte etwas, denn die Kosten

des Werbefeldzuges würden doch
noch hinzukommen. «Nein», sagte Loewy,
«Ihre einzigen Kosten sind mein Honorar.»

- Der Scheck auf 10000 Dollar
wurde überreicht. Loewy gab einen
einzigen, knappen Rat: «Die Löcher in Ihren
Schüttelflaschen sind zu klein.» - Nach
Vergrößerung der Schüttelflaschenlöcher
hob sich der Umsatz innerhalb eines Jahres

um mehr als ein Drittel. TR
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